
Buchen Provenienzversuch
Versuchsfläche mit Buchen (Fagus sylvatica) 

aus verschiedenen Ländern Europas

Kontakt: Dr. Sofia van Moorsel, Geographisches Institut, Universität Zürich, sofia.vanmoorsel@uzh.ch

Hier wachsen circa 200 Buchen aus verschiedenen Ländern Europas heran. 
Unsere Forschungsgruppe untersucht, welche Merkmale dieser jungen Bäume 
auf genetische Unterschiede zurückzuführen sind. Da auf der Versuchsfläche 
hier in Rafz alle Bäume den gleichen Umweltbedingungen ausgesetzt sind, 
sollten die Unterschiede zwischen den Bäumen verschiedener Herkunft 
genetisch bedingt sein. Wir interessieren uns im Speziellen für Merkmale, 
welche mittels Fernerkundung und Spektroskopie beschrieben werden können.

Mit Fotogrammetrie wird das 
Aussehen der jungen Buche digital 
verewigt.

Ein computergeneriertes 3D - Modell 
einer Buche mit Fotogrammetrie 
konstruiert.

Die Versuchsfläche von oben. Auch 
mit Dronen wird das Wachstum der 
Buchen verfolgt.

Gefrorenes Pflanzenmaterial vor der 
Aufbereitung für die DNA-Analyse. 
Das Genom wird uns weitere 
Aufschlüsse geben. 

Hier ermitteln wir mittels Blatt-
Spektroskopie Unterschiede in der 
Zusammensetzung der Moleküle im Blatt. 

Ein Messgerät (Spektroradiometer) 
misst das Licht, welches die Pflanze 
reflektiert.


